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Am Samstag, 1. Juni, findet 
von 15 bis 22 Uhr das Kultur-
fest mit dem Titel: „BEWEGT 
EUCH! FÜR VIELFALT, TOLE-
RANZ & GEMEINSINN” in der 
Ökostation in Heil statt.

Dieses Ereignis ist mehr als nur 
ein Fest: Es ist eine Feier der 
Menschlichkeit, der Natur und 
der kulturellen Vielfalt, ganz 
nach dem Lebensmotto von 
Charly Röcher, der uns leider im 

Ökostation
Kulturfest am 1. Juni
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Frühjahr 2023 verlassen hat. Un-
ter anderem treten regionale 
Acts auf, wie „Grooving voices“, 
der Chor der Musikschule Berg-
kamen unter der Leitung von 
Nina Dahlmann oder Songwri-
ter Andy C. & Musikgruppe „Les 
Dacc(h)ords“. Neben Infostän-
den, Lesungen und internatio-
naler Verpflegung gibt es Tanz-
gruppen aus aller Welt sowie 
eine Gesprächsjurte zu demo-
kratischen Themen.

Gleich eine doppelte Chance 
ergibt sich im Juni, die Sänge-
rinnen von Sound Celebration 
in action zu erleben. 

Der Barbershop-Frauenchor 
wird beim Musik- und Kultur-
festival „GemeinSinn und Viel-
falt“ der Ökostation Bergka-
men am Samstag, 1. Juni, gegen 
15.30 Uhr auftreten. Wer an die-
sem Tag keine Zeit hat, kann die 
Frauen (alternativ oder zusätz-
lich) eine Woche später beim 
Fest der Chöre am Samstag, 8. 

Konzerte im Juni
Sound Celebration mal zwei

Juni, gegen 19.10 Uhr im Orches-
terzentrum, Brückstraße 47, in 
Dortmund genießen. Die Auf-
tritte umfassen jeweils sechs 
Lieder. Hin und wieder begleitet 
ein Lied eine kleine Choreogra-
phie, sodass den Zuschauern et-
was Show geboten wird.
Beide Veranstaltungen sind ge-
prägt von viel Musik, guter Lau-
ne und kulturellem Austausch. 
Weitere Informationen finden 
Interessierte auf der Webseite 
des Chores unter https://sound-
celebration.blankmusic.org.

Sound Celebration voller Energie und Vorfreude auf die beiden Auftritte 
im Juni. Foto: Sound Celebration
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Von Montag bis Donnerstag, 
8. bis zum 11. Juli, jeweils von 
10 bis 15 Uhr bietet das Stadt-
museum Bergkamen in Ko-
operation mit dem Verein der 
Freunde und Förderer des 
Stadtmuseums Bergkamen e. 
V. das Drususcamp für Kinder 
und Jugendliche an. Schwer-
punkt der Ferienaktion im Rö-
merpark Bergkamen ist die 
Lebens- und Arbeitswelt der 
Germanen und Römer an der 
Lippe. 

Vor 2.000 Jahren nutzten die 
Menschen zur Herstellung ihrer 
Werkzeuge und Alltagsgegen-

Salvete!
Kinderferienaktion Drususcamp findet wieder statt

stände Naturmaterialien. Holz, 
Wolle und Ton sind einige der 

Rohstoffe, die viel Verwendung 
fanden. Die Teilnehmer:innen 

beschäftigen sich mit den Na-
turprodukten und verarbeiten 
diese wie die Germanen und Rö-
mer vor 2000 Jahren. Jeden Tag 
erhalten die jungen Handwerker 
eine andere Aufgabe. 
Die Workshops wird von erfahre-
nen Museumspädagogen:innen 
der Gruppe Ars Replika durch-
geführt. Das Programm ist für 
interessierte Kinder zwischen 8 
und 12 Jahren. Die Kosten betra-
gen 40 Euro (Geschwisterkinder 
35 Euro). Anmeldungen nimmt 
das Stadtmuseum telefonisch 
unter 02306/306021-14 und per 
E-Mail: l.gulka-hoell@stadtmu-
seum-bergkamen.de entgegen.

Von Montag bis Donnerstag, 
8. bis zum 11. Juli, jeweils von 
10 bis 15 Uhr bietet das Stadt-
museum Bergkamen in Ko-
operation mit dem Verein der 
Freunde und Förderer des 
Stadtmuseums Bergkamen e. 
V. das Drususcamp für Kinder 
und Jugendliche an. Schwer-
punkt der Ferienaktion im Rö-
merpark Bergkamen ist die 
Lebens- und Arbeitswelt der 
Germanen und Römer an der 
Lippe. 

Vor 2.000 Jahren nutzten die 
Menschen zur Herstellung ihrer 
Werkzeuge und Alltagsgegen-
stände Naturmaterialien. Holz, 
Wolle und Ton sind einige der 
Rohstoffe, die viel Verwendung 
fanden. Die Teilnehmer:innen 

Erste Ausstellung in der Galerie „sohle 1“ 
„Wanderlust“ verknüpft Romantik mit Robotik und KI

beschäftigen sich mit den Na-
turprodukten und verarbeiten 
diese wie die Germanen und Rö-
mer vor 2.000 Jahren. Jeden Tag 
erhalten die jungen Handwerker 
eine andere Aufgabe. 
Durchgeführt wird die Work-

shopwoche von er fahrenen 
Museumspädagoginnen und  
-pädagogen der Gruppe Ars Re-
plika. Das Programm ist für inte-
ressierte Kinder zwischen 8 und 
12 Jahren. Die Kosten betragen 
40 Euro (Geschwisterkinder 35 

Euro). Anmeldungen nimmt das 
Stadtmuseum telefonisch un-
ter 02306/306021-14 und per E-
Mail: l.gulka-hoell@stadtmuse-
um-bergkamen.de entgegen.

Fotos: Stadt Bergkamen

Foto: Ars Replika

Der Nordberg wird am Sonn-
tag, 26. Mai, wieder oranje, denn 
der beliebte Hollandmarkt ver-
sprüht wieder niederländisches 
Flair in der Bergkamener City. 

„Smakelijk“: Liebhaber von lan-
destypischen Leckereien wie Fri-
kandel, Poffertjes oder Stroop-
waffel sowie fangfrischem Fisch, 
Fritjes, Brot, Wurst, Käse und Lak-
ritz kommen beim Hollandmarkt 
gewiss auf ihre Kosten! Zudem 
lockt die beliebte Veranstaltung 
mit Pflanzen und Tulpenzwiebeln 

Die Mitglieder des Schützenver-
eins Oberaden trafen sich am 
29. März zum Osterknobeln in 
der Gaststätte „Zum Kreutzer“.

Nach einem zünftigen Eieres-
sen begann das Knobeln. Dabei 

Heerlijk!
Endlich wieder Hollandmarkt

Osterknobeln 
Schützenverein erlebt 
geselligen Abend

für Blumenliebhaber, aber auch 
mit Lederwaren, Kurzwaren und 
Textilien die Besucher an, sodass 
hier jeder etwas Schönes für sich 
finden kann. Der Hollandmarkt 
wartet mit Produkten auf, die Sie 
auf dem regulären Wochenmarkt 
nicht unbedingt finden. Und da-
mit die ohnehin ausgelassene 
Stimmung noch fröhlicher wird, 
sorgt eine Blaskapelle, die über 
den Nordberg läuft, für gute Lau-
ne. So lässt sich der Sonntag genie-
ßen! Das „lekkere“ Spektakel öffnet 
von 11 bis 18 Uhr.
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Erich-Ollenhauer-Straße 6a   ·   59192 Bergkamen
Tel. (02307) 96 73 634   ·   Fax (02307) 96 73 635
www.gtue-krappe.de   ·   info@gtue-krappe.de

• Hauptuntersuchungen (HU) nach §29 StVZO mit 
   integrierter „Abgasuntersuchung“
• Schadengutachten
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gab es folgende Platzierungen: 
1. Platz Christiane Spier, 2. Platz 
Marion Heil-Klute, 3. Platz Detlef 
Maurischat. Die drei Gewinner 
freuten sich über schmackhaf-
te Preise. Danach ließ man den 
Abend gemütlich ausklingen.
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Was gibt es Schöneres, als eine 
Open-Air-Veranstaltung zu 
besuchen, die Sonne im Ge-
sicht, ein kühles Getränk in der 
Hand, und die unterschiedli-
chen Acts auf der Bühne zu se-
hen? Das alles können Sie je-
des Jahr im Zeitraum von Juni 
bis August im Römerpark Berg-
kamen erleben.
 
In diesen Sommermonaten fin-
den jährlich Open-Air-Veran-
staltungen statt, die wahre Gu-
te-Laune-Garanten sind. Mit 
Decken und selbst mitgebrach-
ten Speisen können es sich die 
Besucher:innen auf der Wiese be-
quem machen – und sich mit ei-
nem Mix aus Musik, Kabarett, Va-
rieté und Kleinkunst unterhalten 
lassen. So wird aus einem norma-
len Sommerabend mit Freunden 
etwas ganz Besonderes.

Kleinkunst unter freiem Himmel
Kulturpicknick im Römerpark Bergkamen

Im Juni können Sie sich auf 
folgende Künstler freuen:
Das Vorprogramm am Freitag 
28. Juni gestaltet „Drop Bert“ 
mit seinem einzigartigen Mix 

poeten einen „Kurzurlaub“ für 
Herz, Geist und Seele, eine Reise 
raus aus dem Alltag, rein in die 
musikalische Gefühlswelt der 
fünf Sänger – die rasant auch 
zu unserer eigenen wird. Wohin 
die Reise geht? Na, ins Glück na-
türlich! Also schnappen Sie sich 
Ihren Lieblingsmenschen und 
gönnen Sie sich 90 Minuten mu-
sikalische Naherholung mit AN-
DERS – und das im Römerpark 
Bergkamen! Der Eintritt ist frei.

aus Comedy, Beatbox und Jon-
glage. Um 19 Uhr tritt dann die 
A-Cappella-Band ANDERS auf. 
Mit ihrem neuen Programm ver-
sprechen die Freiburger Song-

Grafik: Veranstalter

Foto: Felix Groteloh

A-cappella der Extraklasse mit 
der Gruppe LaLeLu gibt es am 
Freitag, 24. Mai, um 20 Uhr auf 
der Bühne im studio theater 
bergkamen.

In ihrem neuen Programm „Alles 
richtig gemahct“ (sic!) überwindet 
die musikalisch korrekte A-cappel-
la-comedy-Gruppe LaLeLu mit ih-
rem Prinzip des gewaltfreien Sin-
gens, genderneutralen Tanzens 
und nachhaltigen Blödsinns ein 
für alle Mal und schlussendlich, de-
finitiv und unabänderlich, unum-
stößlich und für immer unwieder-

Unglaublich witzig 
LaLeLu – a capella comedy im studio theater

bringlich mit allem Drum und Dran 
und letztendlich endgültig die fiese 
Spaltung der Gesellschaft.
Wunderschöne neue A-cappella-
Songs, Satire-Choräle im festlichen 
Gewand, eine fast perfekte Ham-
mondorgelparodie, ein Mann im 

Foto: Mathias Knoppe

Rock und eine sehr finnische Fin-
nin, die auf der Bühne jeden Abend 
mindestens so feiert wie ihre Na-
menskollegin im Amtssitz Kesäran-
ta – das alles erwartet die Zuschau-
er und Fans, wenn sich der Vorhang 
für das neue und inzwischen 16. 
Tourprogramm von LaLeLu hebt.
Karten und weitere Infos unter Tel. 
02307/965-464 oder tickets.berg-
kamen.de.

Unzufrieden mit der Art der 
Betreuung oder den Abläu-
fen in der Einrichtung? Bei der 
Betreuung und Pflege von äl-
teren Menschen oder Men-
schen mit Behinderungen gibt 
es immer wieder Situationen, 
die zu Konflikten zwischen 
den Betroffenen und den Ein-
richtungen führen können. 
Um diese unbürokratisch zu 
schlichten oder gar nicht erst 
aufkommen zu lassen, gibt es 
die sogenannte „Ombudsper-
son“. Für den Kreis Unna ist 
das Norbert Zimmering. 

„Ich vermittle zwischen Konflikt-
parteien im Bereich der Pflege 
und versuche gemeinsam nach 
Lösungswegen zu suchen, da-
mit das Problem entschärft wer-
den kann“, beschreibt Norbert 
Zimmering seine Arbeit. Damit 
der Ombudsmann tätig werden 
darf, muss er von der betroffe-

Vermitteln statt streiten 
Norbert Zimmering erneut als Ombudsperson bestellt

Norbert Zimmering (Mitte) wurde zum dritten Mal als Ombudsper-
son der Pflege bestellt. Neben ihm v.l.n.r.: Fachbereichsleiter Chris-
tian Scholz, Landrat Mario Löhr, Angelika Chur, Vorsitzende Sozi-
alausschuss, Sozialdezernent Torsten Göpfert und Birgit Menne, 
Heimaufsicht Kreis Unna. Foto: Leonie Joost – Kreis Unna

nen Nutzerin oder dem Nutzer 
bzw. deren gesetzlichen rechts-
geschäftlichen Vertretung be-
auftragt werden. Bereits seit 
2018 bekleidet Zimmering das 
wichtige Ehrenamt und ist nach 
2021 nun im März 2024 zum drit-
ten Mal als Ombudsperson der 
Pflege bestellt worden. Zimme-
ring hat eine Ausbildung als Me-
diator und war selbst Leiter eines 
Pflegeheims, er ist Träger des 
Bundesverdienstkreuzes und 
Träger der Goldenen Ehrennadel 
des Paritätischen Wohlfahrtsver-
bandes. Er kennt sich aus: „Nicht 
nur Angehörige oder pflegebe-
dürftige Personen kommen zu 
mir, auch die Heime selbst kön-
nen sich an mich wenden, wenn 
es ein Problem gibt.“ Norbert 
Zimmering ist für das gesamte 
Kreisgebiet zuständig. Er ist zu 
erreichen unter Tel 0151/23 47 58 
66 oder per Mail an omb-sued@
kreis-unna.de. PK | PKU

Endlich wieder Hafenfest!
Maritimer Spaß am ersten Juni-Wochenende
Von Freitag bis Sonntag, 7. bis 9. Juni, findet in der Marina 
Rünthe das größte regionale Spektakel an und im Wasser statt.

Das maritime Fest für die ganze Familie – auf dem Wasser und an 
Land! Jede Menge Live-Musik, maritimes Speisen- und Getränke-
angebot, Wettkamp�  eber und viele Kinderaktionen. Das und noch 
Einiges mehr werden rund um das erste Juni-Wochenende im 
Bergkamener Sportboothafen präsentiert. Knapp 30 verschiedene 
Bands und Show-Acts werden auf und neben den drei Bühnen für 
ein buntes Programm sorgen und über 60 Standbetreiber bieten 
den Besuchern von Streetfood bis hin zu touristischen Informatio-
nen ein reichhaltiges Angebot.
Auch in diesem Jahr wird ein besonderes Augenmerk auf vielfältige 
und kostenlose Angebote für die Kleinen gelegt. So gibt es neben 
Hüpfburgen oder Kinderschminken im Kinderparadies wieder die 
große Schatzsuche nach dem Schatz der Marina. Dort wartet auf 
die Kids eine unterhaltsame Schatzsuche quer über das gesamte 
Hafengelände.
Traditionen werden beim Hafenfest gep� egt: Das „feucht-fröhliche“ 
Fischerstechen im Hafenbecken an der Promenade geht a, 8. Juni 
bereits in die 15. Runde. Dieser Wettbewerb bietet wieder span-
nende Unterhaltung, aufregende Manöver und Zweikämpfe – aber 
auch viel Spaß für die teilnehmenden Teams und alle Zuschauerin-
nen und Zuschauer.
Seien Sie dabei und erleben Sie fröhliche Stunden in angenehmer 
Atmosphäre!

Fotos: Stadt Bergkamen
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60 Jahre nach ihrem Realschul-
abschluss kamen die Schüle-
rinnen und Schüler des ersten 
(!) Abschlussjahrgangs der Re-
alschule Oberaden zusammen.

Da sich der Bau der Realschu-
le im Kreis Unna damals verzö-
gerte, wurden die ersten RSO-
Absolvent*innen damals noch 
ausschließlich im Gebäude der 
heutigen Preinschule unterrich-
tet. Dorthin hatte Hans-Dieter 
Heidenreich seine ehemaligen 
Mitschüler*innen, zu denen u.a. 
auch Dr. Wiefelspütz, Mitglied 
des Bundestags a.D., zählte, dem-
entsprechend eingeladen. Leider 
sind einige Ehemalige bereits ver-
storben. Zudem machte der Streik 
einen Strich durch die Rechnung, 
sodass vier RSOler ihr Kommen 
aus dem hohen Norden kurzfristig 
absagen musste.

Lebendige Erinnerungen
In einer harmonischen und leb-

Lebhaftes Wiedersehen
Erster RSO-Abschlussjahrgang traf sich in der Preinschule 
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haften Runde empfing Julia El-
menhorst als Schulleiterin der 
Preinschule und Gastgeberin die 
Ehemaligen ebenso wie Bernd 
Bürgermeister Schäfer und RSO-
Schulleiter Jörg Lange. Vor Ort 
berichtete Antenne Unna von 
diesem außergewöhnlichen An-
lass. Viele Erinnerungen wur-
den ausgetauscht und wieder 
lebendig. Zudem wurde auch 

noch einmal über den Ent-
schluss der damals noch selbst-
ständigen Gemeinde Obera-
den, die Schule überhaupt zu 
bauen, gesprochen. Heute kann 
man feststellen, dass es sich um 
eine Entscheidung mit Weit-
blick handelte und eine Erfolgs-
geschichte eingeläutet wur-
de. „Die Architekten nahmen 
bei den Planungen viele Ideen 

der damaligen Schüler*innen 
und Lehrkräfte auf, sodass wir 
auch heute noch in einem licht-
durchfluteten Gebäude mit grü-
ner Insel unterrichten dürfen“, 
so Lange. Hans-Dieter Heiden-
reich hatte für alle Beteiligten 
ein rundum gelungenes Pro-
gramm erstellt. Alle hatten bis 
in die Abendstunden eine schö-
ne Zeit.

Wir als Full-Service-Kreativagentur entwerfen 
nicht nur Start-ups ein individuelles und profes-
sionelles Erscheinungsbild, sondern verleihen 
auch etablierten Unternehmen einen neuen 
Anstrich. Ob Logo, Geschäftspapiere, Prospek-
te, Anzeigengestaltung, frische Texte, Fotogra-
fie oder Websites: Bei uns sind Sie richtig!

Mit frischen Ideen, Einsatzfreude und jahre-
langer Erfahrung setzen wir Ihre Wünsche um.

Ihre Kreativagentur 
am Möhnesee

Vertreten durch F.K.W. Verlag GmbH

Delecker Weg 33 ∙ 59519 Möhnesee 
Fon 0 29 24 - 87 970-31 ∙ Fax 0 29 24 - 87 970-29

info@4cminds.de ∙ www.4cminds.de

Sie suchen gute Werbung?Sie suchen gute Werbung?
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Am 19. Mai 2004 macht sich der frischgebackene 
KFZ-Meister, der seine Ausbildung bei Fiat Waldeck 
absolvierte und einige Jahre Erfahrung in verschie-
denen Betrieben sammelte, Im Kattros selbständig 
und muss sich in Geduld üben. „Zusammen mit 
meiner Familie bin ich durch Oberaden gelaufen 
und habe Flyer verteilt, die ich vorher habe drucken 
lassen. Es hat gedauert bis dann die ersten Aufträge 
kamen, aber sie kamen.“ 

Heute gehört Frank Guretzky mit seinem Meisterbe-
trieb zu einer der wenigen freien KFZ-Werkstätten im 
näheren Umkreis und hat somit keine Langeweile. Die 
Werkstatt-Kapazität ist voll ausgelastet und wenn an-
dere über eine Vier-Tage-Woche nachdenken ist Frank 
Guretzky froh, dass er wenigstens Sonntag frei hat. Dass 
er sehr viele Stammkunden hat, freut ihn enorm. „Be-
sonders bei ihnen möchte ich mich für die Treue über 
so viele Jahre herzlich bedanken.“ Richtig Glück hat er 
mit seinem Mitarbeiter Mahmoud Al Adi. Der gebürtige 
Syrer flüchtete 2015 nach Deutschland, hat sich durch 
Deutsch- und Integrationskurse, den Führerschein 
und die LKW-Fahrerlaubnis gekämpft. Dann wurde er 
zwecks eines Praktikums an Frank Guretzky vermittelt. 
Seit 2020 ist er hier fest angestellt und so gut, dass sich 
sein Chef vorstellen könnte, ihm die Werkstatt eines 
Tages zu übergeben. Aber bis dahin vergehen sicher 
noch mindestens 10 Jahre, denn auch Frank Guretzky 
macht seinen Job sehr gerne und das 30jährige Jubi-
läum möchte er auf jeden Fall als Chef feiern. Gerne 
dürfen sich wirklich Interessierte für einen Job oder 
ein Praktikum bewerben. Auch als Ausbildungsbetrieb 
ist KFZ-Guretzky gelistet. Der Chef gilt als geduldig 
und in der Regel entspannt. Wer praxisnah viel lernen 
möchte, ist bei ihm genau richtig. Durch viele Jahre 
Erfahrung und regelmäßige Weiterbildungen sind PKW 
und Wohnmobile sämtlicher Fabrikate hier gut aufge-
hoben. Ob Frühjahrs- und Wintercheck, Inspektion, 
HU, AU, Klimawartung, Unfallreparaturen oder Reifen- 
wechsel – freundlich,  zuverlässig, verbindlich und  
transparent wird dem Kunden und seinem Fahrzeug 
hier geholfen. Text und Fotos: F.K.W. Verlag

KFZ-Betrieb FRANK GURETZKY
Montag - Freitag 8.30 - 17.30 Uhr · Samstag 9.00 - 13.00 Uhr 
Im Kattros 3 • 59192 Bergkamen · Telefon: 0 23 06 / 26 77 80

20 JAHRE KFZ-BETRIEB FRANK GURETZKY
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Erfolgreiche songs werden ger-
ne „reloaded“, spannende Aus-
stellungen auch! 2023 zeigte 
die kunstwerkstatt sohle 1 in 
Oberaden ihre Ausstellung „1,5 
Grad“.

Nicht jeder hat im vergangenen 
Jahr die Möglichkeit nutzen kön-
nen sich anzuschauen, welche 
Gedanken sich die Künstlerinnen 
und Künstler zur Erderwärmung 
gemacht haben. So ist es nur fol-
gerichtig, auch an anderer Stel-
le, nämlich in der Stadtbibliothek, 
Exponate zu diesem Thema zu 
zeigen. Zudem bietet die Biblio-
thek die Möglichkeit, sich neues 
Wissen zu den Zusammenhän-
gen der Erderwärmung anzueig-
nen.
Und so wie „songs reloaded“ von 
der ersten Fassung abweichen, 
ist dies auch in der Ausstellung 
der Fall: Eine Vielzahl von Skulp-

In der Jahreshauptversamm-
lung der Abteilung Hallen- 
und Wassergymnastik (HWG) 
wurde der bisherige Vorstand 
von der Versammlung ein-
stimmig bestätigt. Die Vor-
sit ze nde Barbara Lit t win 
wertete das dies als Vertrau-
ensbeweis für die Vorstands-
arbeit der vergangenen zwei 
Jahre.

Den Vorstand bilden: Vorsitzen-
de Barbara Littwin, Geschäfts-
führerin Renate Hebgen, Kas-
siererin Bärbel Patschkowski, 
Materialwartin Ute Wiederhold. 
Beisitzerinnen: Margret Sche-
rer, Kornelia Kampmann, Sigrid 
Schäfer (neu), Rosi Krüger. Zu 
Kassenprüferinnen wurden Bet-

Die Mitglieder der Tischtennis-
Abteilung möchten auf eines 
ihrer wohl ältesten Mitglieder 
hinweisen. Dieter Gebauer legt 
auch mit 94 Jahren den Schlä-
ger nicht aus der Hand.

„Heute wollen wir ein besonde-
res Mitglied würdigen: Dieter Ge-
bauer aus unserer Hobbygruppe. 
Dieter ist mit seinen inzwischen 
94 (!) Jahren immer noch jeden 
Dienstag in unserer Halle und 
trainiert in unserer Hobbygruppe 
fleißig mit, um sich fit zu halten. 
Der gesamte SuS ist stolz darauf, 
dass er noch immer mit trainiert, 
sich mit den anderen Mitgliedern 
der Hobbygruppe bestens ver-
steht und sich integriert.
1940 hat er als Zehnjähriger in 
Breslau mit Tischtennisangefan-
gen. Nach einer Pause ist er 1968 
wieder beim VfB Lünen einge-
stiegen, seit 1978 ist er ununter-
brochen beim SuS Oberaden an-
gemeldet und aktiv. Er ist zudem 
mehrfacher Vereinsmeister der 
Hobbyspieler in unserer Abtei-
lung. Dieter war als Bergbauin-
genieur auf der Zeche Haus Aden 

„1,5 Grad“
Ausstellung in Stadtbibliothek

SuS Oberaden
Hallen- und Wassergymnastikabteilung bestätigte Vorstand

Dieter Gebauer
SuS Oberaden Tischtennis würdigt 
besonderes Mitglied
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turen kann nicht gezeigt werden, 
auch ist nicht jedes Bild für diesen 
Ort geeignet. Dafür gibt es neue 
Werke zum Thema, vor allem die 
beiden Werke von Erwin Piepen-
brink, von denen eines den Titel 
trägt „Ein letzter Gruß“. Das ist je-
doch nicht nur der Bildtitel, son-
dern auch eine persönliche Bot-
schaft: Mit fast 94 Jahren hat der 
Künstler seine Arbeitsmateriali-
en endgültig beiseitegelegt, ge-
nauer gesagt: verschenkt – und 
sich damit in den künstlerischen 
Ruhestand verabschiedet. Die 
beiden in dieser Ausstellung in 
der Stadtbibliothek ausgestellten 
Werke sind seine letzten Bilder, 
damit auch sein letzter Gruß.
Noch bis zum 25.5. können Sie 
sich zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbibliothek die Ausstellung 
anschauen: Di + Mi 10 bis 12 und 
14 bis 18 Uhr, Do 14 bis 18 Uhr, Fr 
10 bis 14 Uhr und Sa 9 bis 13 Uhr.

Seit Mitte April werden wie-
der spannende Gästeführun-
gen in Bergkamen angeboten. 
Pünktlich zum Saisonstart ist 
die neue Broschüre des Gäs-
teführerrings mit einer Über-
sicht aller Gästeführungen für 
dieses Jahr sowie weiteren In-
formationen druckfrisch ein-
getroffen.

Diese liegt in öffentlichen Einrich-
tungen der Stadt Bergkamen und 
an weiteren Stellen im Stadtge-
biet aus. Auf der städtischen In-
ternetseite steht diese ebenfalls 
zur Einsicht zur Verfügung.  Freu-
en Sie sich zum Beispiel auf „Die 
Gemeinde durch Jahrhunderte“ 
am 26. Mai oder den „SUNDOW-
NER auf der Halde Großes Holz“ 
am 21. Juni. Alle Termine mit De-
tails, Uhrzeiten und Preisen fin-
den Sie auf www.bergkamen.de 

Gästeführungen
Alle Termine auf einen Blick
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im Bereich „Veranstaltungen“ un-
ter „Gästeführungen“.

Der wieder gewählte Vorstand (l.n.r.): Vorsitzende Barbara Littwin, Ma-
terialwartin Ute Wiederhold, Geschäftsführerin Renate Hebgen, Kassie-
rerin Bärbel Patschkowski, Beistzerinnen: Margret Scherer und Kornelia 
Kampmann. Foto: SuS Oberaden

tina Nelle und Margret Scherer 
gewählt. Die Abteilung hat kon-

stant 145 bis 150 Mitglieder, die 
in drei Wassergymnastik- und 

sieben Hallengymnastikgrup-
pen trainieren. Der Dank des 
Vorstandes geht an die Übungs-
leiter/innen Dagmar Haurand, 
Ute Wiederhold, Uschi Baier, 
Conny Feige, Fatma Uyar, Sybille 
Dzillum und Walter Utermann.
In diesem Jahr wird die Abtei-
lung HWG zehn Jahre alt. Im Juli 
2014 startete man mit elf Mit-
gliedern; heute sind es knapp 
150. Die Vorbereitungen zu ei-
ner kleinen Jubiläumsfeier wer-
den in einer Arbeitsgruppe vor-
bereitet. Im September wurde 
der Vorstand durch die GSW zur 
Grundsteinlegung für das neue 
Häupenbad eingeladen. Die 
Veranstaltung war sehr informa-
tiv und löste Vorfreude auf das 
Richtfest aus.

Foto: SuS Oberaden

in Oberaden beschäftigt. Seine 
Hobbies sind wandern, Rad fah-
ren und Skilanglauf, zudem spielt 
er gerne Hausmusik auf seiner 
Heimorgel.
Unsere Hobbygruppe trainiert je-
den Dienstag ab 19 Uhr in unse-
rer Turnhalle an der Jahnschule. 
Interessierte können sich gerne 
anschließen, vorbeikommen und 
einfach mal reinschnuppern. Ei-
nes wird sicher sein: Dieter wird 
vor Ort sein und Euch mit einem 
Lächeln begrüßen, wie er es im-
mer tut“, so Pressewart Andre-
as Schary.

BEWIRB DICH!BEWIRB DICH!
Unser Team kann Verstärkung 

(m/w/d) gebrauchen.(m/w/d) gebrauchen.
Nette Kolleginnen Nette Kolleginnen 

und Kunden und Kunden 
freuen sich auf Dich.freuen sich auf Dich.

WORAUF WARTEST DU?WORAUF WARTEST DU?

Unser Team kann Verstärkung Unser Team kann Verstärkung 
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Auf den Birken 1 
59192 Bergkamen 
Telefon (02306) 3 04 67 20
Ö� nungszeiten: 
Di. bis Fr. von 8.30 bis 18 Uhr 
Sa. von 8 bis 14 Uhr

Im März fand eine Spenden-
übergabe der Tischtennisabtei-
lung an die Hellweg-Werkstät-
ten in Oberaden statt.

Da die Abteilung neue Tischten-
nistische kaufte, mussten die alten 
anderweitig unterkommen. Eini-
ge Tische wurden an das Städti-
sche Gymnasium Bergkamen ge-
spendet, ein weiterer Tisch ging 
an die Werkstatt für behinderte 
Menschen in Bergkamen-Obera-
den. Die Beschäftigten der Ein-

Tischtennis
SuS Oberaden spendet an 
Hellweg-Werkstätten BT Nicolai

Fo
to

: S
uS

 O
be

ra
de

n

richtung freuten sich sehr über 
die Spende und haben einen Rie-
senspaß daran, zwischendurch 
ein wenig Tischtennis spielen zu 
können. Der Tisch wird sowohl in 
der Freizeit genutzt als auch als ar-
beitsbegleitende Maßnahme, um 
die Motorik der Beschäftigten zu 
verbessern.
Der gesamte SuS Oberaden freut 
sich, der Einrichtung eine Freude 
gemacht zu haben und den Tisch 
somit für einen guten Zweck wei-
tergegeben zu haben!

Kürzlich wurden zwei der 
Spieler von SuS Oberaden mit 
der bronzenen Ehrennadel 
ausgezeichnet: 

Markus Weischenberg und Chris-
topher Schneider wurden für 30 
Jahre Zugehörigkeit im West-

SuS Ehrung: 
Bronzene Ehrennadel für 
Markus Weischenberg und
Christopher Schneider

Foto: SuS Oberaden

deutschen Tischtennisverband 
geehrt. Beide sind seit Jahren 
im Vorstand aktiv und engagie-
ren sich sehr im Verein. Jeder im 
Verein ist froh, die beiden im Ver-
ein zu haben. Der gesamte SuS 
Oberaden gratuliert den beiden 
Akteuren zu dieser Ehrung!
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Foto: Dr. Oetker Nahrungsmittel kG
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Bambergstr. 85 | 59192 Bergkamen
Tel. 02307/60712 | Montag - Samstag von 8 bis 18 Uhr

Frische Frische 
ErdbeerenErdbeeren

KartoffelnKartoffeln ZwiebelnZwiebeln EierEier

Einfach sommerlich
Erdbeer-Rhabarber-Dessert
Fruchtiges Rhabarber Dessert 
Rezept mit selbstgemachter 
Erdbeer-Rhabarber-Grütze und 
frischer Joghurt-Sahne-Creme 
– das best Dessert mit Rhabar-
ber im Glas!

Zutaten
Erdbeer-Rhabarber-Grütze: 250 
g Rhabarber, 100 ml Wasser, 1 Pck. 
Dessert-Soße Vanille-Geschmack 
zum Kochen, 100 g Zucker, 250 g 
Erdbeeren
Joghurt-Sahne-Creme: 100 g 
Schlagsahne, 150 g Joghurt 1 Pck. 
Quarkfein Vanille-Geschmack

Wie bereite ich ein Erdbeer-
Rhabarber-Dessert zu?
Vorbereiten: Rhabarber waschen, 
putzen (nicht abziehen) und in 
kleine Stücke schneiden.
Erdbeer-Rhabarber-Grütze ko-
chen: Rhabarberstücke mit 50 ml 
Wasser in einen Topf geben und in 
etwa 4 Min. gar dünsten. Soßen-
pulver mit Zucker mischen und 
mit dem übrigen Wasser glatt rüh-
ren. Angerührtes Pulver in den 
Rhabarber rühren und kurz aufko-
chen. Rhabarber erkalten lassen. 
Erdbeeren waschen, vier kleine 
Erdbeeren mit Grün zum Verzieren 
beiseitestellen. Übrige Erdbeeren 
putzen, in kleine Stücke schneiden 
und unterrühren.

Erdbeer-Rhabarber-Dessert im 
Glas einschichten: Sahne und Jo-
ghurt in eine Rührschüssel geben. 
Dessertpulver zufügen und mit 
einem Schneebesen gut verrüh-
ren. Die Hälfte der Fruchtmasse in 
Dessertschalen oder -gläser füllen. 
Creme darauf verteilen und restli-
che Fruchtmasse darauf geben. Erd-
beer-Rhabarber-Dessert mit übri-
gen Erdbeeren verzieren. Bis zum 
Verzehr kalt stellen. (Dr. Oetker)
Guten Appetit! 

Thies HenterThies Henter

wieder unsere Verkaufsstände: Unnaerstr. 101 - 58730 Fröndenberg
Kirchspiel 106 - 59077 Hamm 

Wernerstr. 21/Bambergstr. 85 - 59192 Bergkamen 
Körnerhellweg 105 - 44143 Dortmund

Besuchen Sie demnächst

Unser NEUES Feld!

Auf dem Höing 2 

59425 Unna

...auch zum...auch zum
     selbst p

lücken!
     selbst p

lücken!

Der intensive Rückblick nach 
einem erfolgreichen Interna-
tionalen Frauentag in Bergka-
men ist Tradition: So hatte auch 
dieses Mal Bergkamens Gleich-
stellungsbeauftragte Martina 
Bierkämper alle an der Veran-
staltung „gleich.fair.gerecht“ 
beteiligten und engagierten 
Frauen zum Nachtreffen ins 
Stadtmuseum eingeladen. 

Zu dieser Gelegenheit erfolgte 
auch die offizielle Schecküber-
gabe, die Empfängerinnen ga-
ben einen kleinen Einblick in die 
Verwendung der Spende. So be-
tonte Britta Buschfeld, die als ge-
schäftsführende Vorständin des 
Frauenforums im Kreis Unna die 
Spende für die Wohnungslosen-
hilfe in Empfang nahm, wie wich-
tig schnelle und effektive Hilfe ist. 
„Neben dem Thema Gewalt ist 
es vor allem die Wohnungslosig-
keit, die bei Frauen und oft schon 
jungen Mädchen unter den Nä-

Rund 1.600 Euro für Mädchen- und Frauenarbeit 
Nachtreffen zum Internationalen Frauentag 2024 im Stadtmuseum

geln brennt.“ Mit Spendengeldern 
können unter anderem Lebens-
mittelgutscheine und Dinge des 
täglichen Bedarfs aus Kleiderkam-
mern und dem Hygienebereich 
angeschafft werden.   
Traditionell kommt der Erlös des 
Internationalen Frauentages lo-
kalen Gruppen oder Vereinen zu-
gute, die sich für die Situation 
von Frauen und Mädchen stark 

machen. Schon im Vorfeld hat-
te das Frauentagsteam beschlos-
sen, den diesjährigen Erlös in 
Höhe von 1.605 Euro zur Hälfte 
dem Bergkamener Mädchen- und 
Frauennetzwerk und dem Frauen-
forum im Kreis Unna für die Woh-
nungslosenhilfe zur Verfügung zu 
stellen. 
„Wir freuen uns über die erneute 
finanzielle Unterstützung, somit 

sind insbesondere unsere weite-
ren Veranstaltungen gesichert“, 
sagte Simone Pelzer als Vertrete-
rin des Bergkamener Mädchen- 
und Frauennetzwerkes. Im An-
schluss an die Scheckübergabe 
und einen kleinen Imbiss standen 
die Reflektion des diesjährigen 
Frauentages und erste Planungen 
für das kommende Jahr auf dem 
Programm.
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Der gesamte Jahrgang 9 mit 71 
Schüler*innen und 6 Lehrkräf-
ten der Realschule Oberaden 
besuchte den Landtag in Düs-
seldorf, um mehr über die po-
litische Arbeit der Abgeordne-
ten zu erfahren. Die Exkursion 
war ein voller Erfolg und bot den 
Schülern einen spannenden Ein-
blick in die Welt der Politik und 
die Geschichte des Landtages.

Die Mitarbeiterin des Landtages 
erläuterte den Aufbau des Plenar-
saales, die Arbeit der Abgeord-
neten in dem die Abgeordneten 
debattieren und Gesetze verab-
schieden, sowie verschiedene 
Ausschüsse und Arbeitsgruppen. 
Leider fand an dem Besuchstag 
keine Plenarsitzung statt. Beson-

Landtagsbesuch 
9. Jahrgang der RSO in Düsseldorf

Foto: RSO

ders spannend war es für einige 
Schüler*innen, den Landtagsprä-
sidenten Herrn Kuper, persönlich 
zu treffen und ihm Fragen stel-
len zu können. Einige waren stolz 
ein Foto mit dem Landtagspräsi-
denten machen zu können. Die 
Schüler*innen zeigten großes In-
teresse an den Themen und wur-
den für die Antworten von der Mit-
arbeiterin gelobt. Sie lernten viel 
über das politische System und die 
Bedeutung der Demokratie für un-
sere Gesellschaft vor Ort kennen. 
Insgesamt war der Besuch des 
Landtages eine gelungene Veran-
staltung, die den Schüler*innen 
wichtige Einblicke in die politi-
sche Arbeit ermöglichte. Sie kehr-
ten motiviert und inspiriert zurück 
in die Schule. 

P� egedienst

Sugambrerstraße 25 (neben der Sparkasse)
59192 Bergkamen• Telefon (02306) 84 98 710

verwaltung@gesundheitspartner-bergkamen.de

WIR SIND UMGEZOGEN!!!

Gleich zwei Anlässe zu feiern gab es für die 
Gesundheitspartner Bergkamen: 

das 10jährige Bestehen und der Umzug in die neuen Büroräu-
me an der Sugambrerstraße 25. Dieser erfolgte Ende Februar, 

denn das Gebäude wurde erst noch saniert. Jetzt fühlt sich das 
Team in den großzügigen und modernen Räumen so richtig 
wohl. Hell, freundlich und barrierefrei ist die Gestaltung und 
Patienten und deren Angehörige dürfen gerne mal vorbei-

schauen und sich einen Eindruck verscha� en. Auch Parkmög-
lichkeiten gibt es hier, direkt neben der Sparkasse. Von hier aus 
werden jetzt die Einsätze des P� egeteams koordiniert und das 
Ambiente eignet sich gut für Meetings und Teambesprechun-

gen, damit die Patienten wie gewohnt bestens betreut werden. 
10 Jahre gelingt das jetzt schon sehr gut in Bergkamen-Ober-
aden. Am 1. April konnte der P� egedienst Geburtstag feiern 

und alle Verantwortlichen bedanken sich bei Patienten und An-
gehörigen für das Vertrauen und ho� en auf viele weitere Jahre 

der Zusammenarbeit. Fotos privat, Text F.K.W. Verlag

Einblick in einen 
Teil der neuen 

Büroräume

Bedanken sich zum 10jährigen stellvertretend für das insgesamt 
25-köp� ge Team

Neue vier Wände 
zum 10. Geburtstag - A
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E i n  e r e i g n i s r e i c h e s  u n d 
sportlich intensives Wochen-
ende, organisiert von der Fa-
milienbildungsstätte Werne, 
erlebten im März die Leicht-
athletinnen des SuS Obera-
den in der Sportschule Kai-
serau. Von Freitagabend bis 
Sonntagmittag tauchten sie 
unter der fachkundigen Lei-
tung von Wilma Cramer in ein 
umfangreiches Programm 
mit viel Spaß und Bewegung. 

Mit insgesamt 25 Teilnehmerin-
nen wurde ein umfangreiches 
Kraft- und Ausdauerprogramm 
mit verschiedene Trainings-
einheiten absolviert, darun-
ter auch intensive Tabata- und 
Arohaeinheiten, die die Teil-
nehmerinnen zum Schwitzen 
brachten. Ein besonderes High-
light war die zweistündige Nor-
dic-Walking-Einheit, bei der die 
Athletinnen bei bestem Wet-

SuS-Leichtathletinnen:
Sportliches Wochenende in Kaiserau
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ter und nettem Austausch die 
schöne Umgebung der Sport-
schule Kaiserau erkundeten. 
Am Samstagabend stand Ent-
spannung und geselliges Bei-
sammensein im Saunabereich 
der Sportschule auf dem Pro-
gramm. 
Der SuS Oberaden bedankt sich 
herzlich bei Wilma Cramer für 
die Organisation und Durch-

führung dieses erfolgreichen 
Wochenendes. Ihre Expertise 
und ihre motivierende Art tru-
gen maßgeblich zu einem ge-
lungenen Wochenende mit 
zahlreichen sportlichen und 

gesellschaftlichen Höhepunkten 
bei. Die Leichtathletinnen des 
SuS Oberaden freuen sich be-
reits jetzt auf das nächste Sport-
wochenende im kommenden  
Jahr.

Für die über viele Jahre „nur“ 
vereinsinterne Wurf-Drei-
kampf-VM wurde in Abstim-
mung mit SW Janin Böttger in 
diesem Jahr ein „offizieller“, 
„kreisoffener“ 70. Werfertag 
beim FLVW angemeldet und 
genehmigt. 

Planung und Organisation dieser 
Veranstaltung am 21. März #erle-
digten die Werferoldies mithilfe 
von zwölf eifrigen Kampfrichtern 
aus der „älteren“ Mitglieder-
schaft. Weiter achtete Verbands-
aufsicht Hardy Kelch auf Einhal-
tung der Wettkampfregeln und 
auch ein DRK-Team stand für evtl. 

70. Werfertag:
SuS-Werferoldies freuten sich über 
gute Beteiligung 
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Notfälle bereit. Für elf Werferol-
dies des SuS waren die bei un-
angenehmer kühler Witterung 
stattfindenden Wettkämpfe mit 
Kugel, Diskus und Speer zudem 
ein idealer Anlass, die im Winter-
training erarbeiteten Techniken 
bestätigt zu bekommen. Erfreu-
licherweise konnte der SuS-Sta-
tistiker neue Vereinsrekorde von 
Ilona Schaub (W55/2x) und Wer-
ner Silz (M85/3x) in den Rekord-
listen vermerken. Und: Einige 
befreundete Werfer waren aus 
Hamm, Senden, Bonn (RKS Mut-
terstadt) und Fröndenberg ange-
reist, um auch für sich gute Leis-
tungen zu erbringen.


